
Bei schönstem Wetter ging ich in Brüggen an den Start, nachdem ich am Sonntag zuvor in 
Lüttringhausen schon nach 3 Runden aufgeben musste, wollte ich das heutige Rennen in jedem Fall 
zu Ende fahren. Schon in der ersten Runde formierte sich eine dreiköpfige Ausreißergruppe, die ihren 
Vorsprung dank des winkligen Kurses schon nach wenigen Runden gut ausgebaut hatte. Das relativ 
kleine Feld mit etwa 10 Fahrern fuhr sehr unruhig, streckenweise wurden bei unter 30 km/h die 
Beine hochgelegt, nur um nach der nächsten Kurve wieder richtig anzutreten, sodass sich das Feld 
nach und nach auflöste. Bis etwa 5 Runden vor Schluss war ich noch im Feld, aber als sich erneut 
einige Fahrer absetzten, musste ich etwas zurückschalten und habe dabei auch gemerkt, dass keiner 
aus meinem Bezirk vorne mit dabei war. 4 Runden vor Schluss stürzte dann noch ein Wuppertaler 
und nahm einen zweiten Fahrer mit sich, der sich am Ende vor mich setzte. Als dieser bei der 
vorletzten Durchfahrt der Zielgeraden noch einmal richtig angezogen hat, ist der letzte Wuppertaler 
dann auch zurückgefallen, ich konnte noch mithalten. Am Ende kam ich dann insgesamt als 12ter ins 
Ziel. 


